
98

Projektvorstellung

-

mitten auf einer Brache ein erster Quartiersmittelpunkt, Begegnungsraum und Spielort für die alten 
und neuen Nachbar_innen. Ziel der Projektpartner Stadt und Bildungszentrum Saalfeld sowie 

ielen Partner_innen und elfer_innen ist es, ab 9 ein dauerha es erkhaus zu errichten  mit 
rbeits- und Sozialr umen, af  und ehrzweckraum für alle.

Stadt und Bildungszentrum Saalfeld sind Kandidaten der Internationalen Bauausstellung (IBA) 
Thüringen. Unter dem Motto StadtLand arbeitet die IBA Thüringen bis 2023 an über 30 Vorhaben im 
l ndlich gepr gten reistaat, die neue bauliche Standards erproben, neue unktionen in Stadt und 

and identi zieren sowie deren Zusammenh nge st rken. ie IBA Thüringen entwickelt mit ihren 
Partner_innen ressourcenbewusste Projekte mit gemeinwohlorientierten Werten in und für Thü-
ringen, akti iert eerst nde im and, unterstützt aumunternehmer_innen sowie neue ormen der 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Wirtscha  und Zi ilgesellscha  für mehr ebens ualit t.

 

Im ahr 20  wurde mit der IBA Sommerwerkstatt in Saalfeld der rundstein für die gemeinscha liche ntwicklung des el ndes 
gelegt. ( op right  IBA Thüringen, oto  Thomas Müller)

Im ahmen der Projektfamilie Arri al Stadt and  e perimentiert die IBA Thüringen mit modell-
ha en sungen, um Verbindungen mit den neuen Bewohner_innen zu knüpfen, die in olge on 

lucht und inwanderung zu uns kommen. a Migration gerade für Thüringen, ein weitgehend 
l ndlich gepr gter aum mit geringer Zuwanderung, einen wichtigen Impuls für die zukün ige 
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ntwicklung darstellt, suchte die IBA im ahmen des Projektaufrufs Arri al Stadt and  im ahr 
2016 nach Menschen, Orten und Ideen in ganz Thüringen, die Zuwanderung als Chance begreifen 
und aktiv gestalten wollen.

In diesem Sinne wagen drei IBA Vorhaben die Gestaltung von Raum von vielen für viele und 
setzen damit bewusst ein Zeichen für emokratie und St rkung des Zusammenlebens in Stadt 
und Land. So entwickelt in Gera die KIM Kultur in Mitteldeutschland gGmbH eine leer stehende 
ehemalige M dchenschule aus dem 19. ahrhundert schrittweise zu einem freien, welto enen 
Kulturzentrum. In rfurt will Plattform e.V. mit der Stadt rfurt als Wir Labor  ein leer stehendes 
st dtisches Bürogeb ude in unmittelbarer Nachbarscha  zu einer lüchtlingsunterkun  als neu-
es Stadtteilzentrum inklusiv entwickeln. Und in Saalfeld wollen die Stadt, das Bildungszentrum 
und andere Partner_innen auf dem Gel nde einer 
ehemaligen Kaserne und in Nachbarscha  zur Ge-
meinscha sunterkun  des Landkreises mit den Be-
wohner_innen ein Werkhaus in Selbstbau scha en 
mit niedrigschwelligen, wohnortnahen Angeboten 
für Kleingewerbe, Quali zierung und Begegnung im 
Quartier. Selbsthilfe und pers nliche ntfaltungs-
chancen sind zentral, um die Abh ngigkeit und Per-
spektivlosigkeit zu überwinden.

ür die deutliche Sichtbarkeit einer o enen Gesellscha  in einer zunehmend polarisierenden Ge-
sellscha  stehen alle IBA Vorhaben. ie vielf ltigen Projektkooperationen bieten die M glichkeit, 
durch Vernetzung Ressourcen zu bündeln. Sie übernehmen Verantwortung für die ntwicklung 
von R umen und sti en durch den gemeinscha lichen Gestaltungsprozess neue Perspektiven und 
Wissen. Das bindet nicht nur Menschen an die Region und gibt ihnen mehr Selbstbewusstsein, es 
f rdert durch Kommunikation und Teilhabe auch das demokratische Selbstverst ndnis.

Kerstin Faber, Prozessgestalterin für Regionalentwicklung, und Dr. Ber-
tram Schiffers, Stadtplaner, sind Projektleiter der IBA Thüringen. Die IBA 
Projektfamilie Arrival StadtLand  wird als Modellprojekt der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik unterstützt.

Internationale Bauausstellung Thüringen GmbH 
Auenstra e 11  99 10 Apolda 
Website  http iba-thueringen.de

Drei IBA Vorhaben wagen die 
Gestaltung von Raum von vielen 
für viele und setzen damit bewusst 
ein Zeichen für Demokratie und 
Stärkung des Zusammenlebens in 
Stadt und Land. 


